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Ein 29-jähriger Häftling hat am Donnerstagabend im Untersuchungsgef"ängnis 

ArIesheim seine Zelle in Brand gesteckt. Wegen der starken Rauchentwicklung 

mussten neun Insassen evakuiert und in andere Gef"ängnisse verlegt werden. Verletzt 

wurde niemand. 

Zerstört: Die Zelle des Brandstifters. 
Bild: Polizei BL 

Verursacht wurde der Brand durch einen «psychisch 

auffalligen» 29- jährigen Mann, wie die Baselbieter Polize 

am Freitag mitteilte. Der Syrer sitzt wegen 

eventual vorsätzlicher Tötung und einfacher 

Körperverletzung im Gefangnis. Laut bisherigen 

Erkenntnissen zündete er absichtlich zwei Matratzen in 

seiner Zelle an. 

Die ausgerückte Feuerwehr von ArIesheim konnte den 

Brand schnell löschen. Der Sachschaden beläuft sich auf 

Vollzugsbereich sind für mehrere Tage unbenutzbar, 

weshalb neun Häftlinge in andere Gefangnisse verlegt 

wurden. 

Zum Zeitpunkt des Brandes befanden sich 25 Häftlinge in 

Untersuchungsgefangnis. Sie alle sowie fünf Polizisten 

wurden von einem Notarzt untersucht. Ein Polizist wurde 

wegen Verdachts auf eine Rauchgasvergiftung ins Spital 

eingewiesen, konnte dieses aber noch am gleichen Abend 

verlassen. GgJsda) 
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